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Bodo-Heyne-Haus –  
Wohnen im Stadtteil 
   �Wohnen im Bodo-Heyne-Haus

Das Haus hat drei Wohngruppen, die sich auf vier Etagen verteilen.  

Es gibt Einzelzimmer und Doppelzimmer. Alle Zimmer haben ein 

eingebautes Badezimmer.

Die Zimmer können selbst eingerichtet werden.  

Bei Bedarf wird eine Grundausstattung zur Verfügung gestellt.

Jede Etage hat einen Gemeinschaftsraum. In zwei Wohngruppen  

gibt es zusätzlich ein Pflegebad mit Pflegebadewanne und barriere­

freier Dusche. Das Haus ist barrierefrei und verfügt über zwei  

Fahrstühle. Zudem gibt es einen Keller mit Werk- und Lagerräumen.  

Das Bodo-Heyne-Haus hat auch einen Bewegungsraum mit  

Fitnessgeräten. 

   �Betreuungs- und Assistenzleistungen

Es gibt einen Nutzer- und Nutzerinnenbeirat und eine Frauenbeauf­

tragte. Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind am Tag und in der 

Nacht im Haus. Sie unterstützen die Nutzerinnen und Nutzer ent­

sprechend ihrer jeweiligen Wünsche und Bedarfe. Es ist auch in der 

Nacht immer mindestens eine Pflegefachkraft im Haus.

   �Zielgruppe

Menschen mit geistiger und auch mehrfacher Behinderung ab 

18 Jahren. Bei einer psychischen Erkrankung, Suchtproblematik  

sowie selbst-oder fremdgefährdendem Verhalten ist dieses  

Wohnangebot nur bedingt geeignet.
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Kurzer Überblick
	� Wo liegt das Haus? 

Das Bodo-Heyne-Haus liegt  
mitten in der Bremer Neustadt.

	� Was gibt es in der Nähe?  
�In der Nähe gibt es Geschäfte, 
Cafés, Restaurants und einen 
kleinen Park.

	� Wie kommt man dort hin? 
Eine Bushaltestelle befindet sich  
ganz in der Nähe. Die Bremer 
Innenstadt ist nur 1,5 km entfernt.

	� Was bietet das Haus? 
Einmal in der Woche kommen  
Therapeuten ins Bodo-Heyne-Haus  
z.B. für Physio- und Ergotherapie  
und Logopädie.


